
 

 

Sandra Bucheli 
Sandra Bucheli interessiert, wie Kunst im physischen 
und sozialen Raum den Alltag der Gesellschaft
beeinflusst. Sie hat Vermittlung von Kunst & Design
an der ZHdK studiert und an der HSLU den Master
«Art in Public Spheres» absolviert.
Als Museumsleiterin des Regionalmuseums der Rigi- 
Gemeinden sowie als freischaffende Kuratorin befasst
sie sich mit kollaborativen Praktiken, bei welchen der
Prozess und der Kontext der Gemeinschaft im Vorder-
grund stehen. Überdies setzte sie sich als Mitglied des 
Künstlerkollektivs «Rapunzeln» mit interventionisti-
schen und vermittelnden Arbeitsfeldern in der Kunst 
auseinander.

Foto Julia Magenau

1. Versteckt. Verborgen. Verändert. – Kunst auf den zweiten Blick
Manche Kunstwerke haben sich gut getarnt. Sie sehen aus wie eine Wand, ver-
stecken sich auf dem Spielplatz oder verschwinden fast im Beton. Wir machen 
uns auf die Suche nach diesen Kunstschätzen. Als Kunst-Spürnasen entdecken 
wir, was sich versteckt und sehen Dinge, die wir vorher nie bemerkt haben. 
Sonntag, 18. Januar 2026, 15:00, mit Workshop 
Ab: Kirchstrasse 6

De 2.4
km

3. Art as a roommate
Some works of art live among us – on the way to school, at the edge of the park. 
This tour shows how art shapes social spaces, becomes part of everyday life 
and takes a stance: playful, critical, connecting. 
Saturday, March 21th 2026, 11:00
Start: Ahornstrasse 2 - 8		  En 2.0

km

De 2.2
km

4. Instinkt trifft Intellekt
Was macht uns menschlich? Und was bleibt tierisch? Diese Kunstwerke zeigen 
Körper, Gesten, Wesen – mal aufrecht, mal lauernd, mal tragend. Eine Führung 
über das, was uns trennt – und das, was uns verbindet. 
Samstag, 4. April 2026, 11:00
Ab: Kirchmattstrasse 7

6. Fabelwesen und Farbträume									       
Eine Reise voller Farben und Fantasie! Wir entdecken Kunstwerke, die lustige 
Formen haben und wie kleine Zauberstücke wirken. Manche sehen aus, als 
wären sie aus einem Traum entstanden. Danach erfinden wir unsere eigenen 
Fabelwesen, vielleicht mit Flügeln, Hörnern oder magischen Kräften, und lassen 
sie durch die Stadt spazieren. Alles, was du dir ausdenken kannst, wird lebendig! 
Sonntag, 3. Mai 2026, 15:00, mit Workshop
Ab: Schulhaus Loreto, Loretostrasse 10

De 1.9
km

2. Kunst der 70er und 80er Jahre
Zwischen Asphalt und Wiese: Kunst aus einer Zeit, die aufbrechen wollte – und 
sichtbar wurde. Werke aus den 1970er- und 80er-Jahren spiegeln den Zeitgeist 
zwischen Aufbruch, Experiment und gesellschaftlichem Wandel – oft abstrakt, 
manchmal provokativ, immer sichtbar. 
Sonntag, 15. Februar 2026, 15:00
Ab: Baarerstrasse 30

De 2.2
km

5. Secret signs in the city
Numbers, letters and patterns may seem clear at first, but they hide exciting 
secrets. This art plays with order and meaning. What looks like a system is, in 
reality, a mysterious puzzle that invites us to look closer. Can you uncover a 
hidden pattern? Do you see letters that whisper a story? With colorful chalk, 
we’ll create our own letter pictures and transform the city into a magical space. 
Saturday, April 25th 2026, 11:00, incl. workshop
Start: Artherstrasse (former cantonal hospital) En 2.1

km
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